
Liebe Jeannette, 
zu Deiner Frage, wer Die bei einer Anmietung eines Teil Deines Wohnraumes die Regelmäßige 
Miete garantiert, hier meine Überlegungen. Hier zunächst zur Logik des Gaszählers meiner Frau. 
Du weißt, wir brauchen beide ein bezahlbares Dach über unseren sehr unterschiedlichen Köpfen. 
Ich könnte bei meinem Mieter eine kleine Wohnung finden, Eva bei Dir, wie wir von Dir hören. 
Wegen Deinen berechtigten Sorgen um pünktliche Mietzahlungen, die auch der Rentner Manfred 
hat, solltest Du regiestrieren:
Der Gaszähler, der wegen des Abbaus des Gas-Druckminderers keine Energiemengen mehr 
mechanisch anzeigen konnte und infolge der Stlllegung des Gasanschlusses von Eva die 
Katastrophe auslösten und wir obdachlos geworden sind, wurde von der Lügnerin Frau Paul 
zunächst aus dem verschlossenem Raum der Wohnung 2 im Haus entfernt. Wie das geschehen 
könnte, denn sie besaß keinen Kellerschlüssel, erklärte sie nicht. Sie sagte, er sei vor dem Haus auf 
dem Müllhaufen gelegen und sie, die Barmherzige, habe ihn sichergestellt, weil dieser der Firma 
Hamburger-Netze GmbH gehöre, was aber objektiv nicht wahr ist.In welchem Auftrag Frau Paul 
diese Täuschung anstrengte muss noch um der Wahrheit Willen geklärt werden. Das sagte natürlich 
nicht Frau Paul: "Um der Wahrheit willen", das sagte im "Dritten Reich" der Pfarrer Oskar Reif und 
heute sage ich das, weil ich nicht in meinen letzten Lebensjahren in einem vierten Reich sterben 
will. Sich für die Wahrheit einsetzten, das leisten weltweit immer nur Katholiken.

Der gläubige Syrer Lucas Aygün nahm sich der Sache auf meine Bitte hin an und demontierte den 
Gaszähler in meinem      Auftrag     und verlegte eine neue Gasleitung bis zur Brennwerttherme meiner 
Frau.

In der Woche vom 3. Juni bis zum 10. Juni 2026 geschah das Ungeheuerliche: Der Gasanschluss 
meiner Frau wurde auf Veranlasssung der Hamburger-Netze GmbH, einer neu geschaffenen 
Behörde, die unter der Leitung des Sozialdemokraten und Protestanten Dr. Peter Tschenscher nach 
einem Volksentscheid neu geschaffen wurde, eingerichtet. Mit diesem Unternehmen liege ich 
wegen dem aktuellem Täuschungsversuchen, der mit den Versuch, mit Hilfe der kleinen 
Götzendiener Beu und Schweitzer, die beim Wohnungsamt in Hamburg-Harburg vermutlich mit 
ihrem Götzen Staat wieder einen Vormund haben und bei mir einen Zählerstand zur Zählrtnummer 
7019070023751582 bis zum 04.06.2026, Kartenummer 927283 mit meiner Unterschrift 
versehen abfragen wollen, obwohl das praktisch völlig unmöglich ist. Aber der Götze Staat wird 
zunehmend wieder allmächtig. Er will ein Verbrechen, mir, einem Katholiken in die Schuhe 
schieben, was aber nicht geht, weil in derartigen Schuhen nur überzeugte Protestanten laufen 
können, die darin auch laufen "so lang die Füße tragen".

Seit dem 15. Dezember 2025 liege ich mit diesem Götzendienstleister Hamburger Energienetze 
GmbH, der mit dem Sozialdemokraten Peter Tschentscher den obersten politischen Dienstherrn 
stellt, wie geschrieben förmlich "über Kreuz." Er ist Protestant.

Die Sache selbst wird durch die Sachlage erledigt. Zur Zeit wird das Gebäude zurückgebaut. Die 
Verwalterin hat sich, wie sie selbst ausdrückte, zwischen Pest und Cholera am Ende für beides 
entschieden und noch steht nicht fest, wir sich der Verlauf der Ansteckung, die natürlich nicht 
ausgeblieben ist, sich weiter entwickeln wird.
Aber logisch wird sie nach dem Rückbau bald wieder in der 2. Phase, dem Wiederaufbau der 
Wohnungen, vor derselben Frage stehen, welcher Pandemie sie sich diesmal aussetzen will und die 
Zustimmung zu dieser 2. Phase ist mit der Zustimmung der Übernahme aller Kosten der 
Obdachlosen seit dem 15. Februar 2026 unmittelbar verknüpft.

Jetzt warte ich auch auf einen Kommentar der Freimaurerin Elke Oehlrich, der ich im Gegensatz zu 
vielen Freimaurerinnen inzwischen voll vertraue. Nicht jede Frau ist eine Anhängerin der Hure 
Babylon, über die ich in Zukunft auf meinem Weblog vermehrt  berichten und aufklären werde.



Liebe Jeannette, wir kennen uns seit unserem Übergang ins Erwachsenenleben und mit Dir kann ich 
offen reden. Gehörst Du heute,  wie ich auch im  Alter angekommen,zu den Bequemen, den 
Anhängern des "New Age", die im Übergang des 19. Jahrhundert zum 20. Jahrhundert mit der 
Theosophie von Rudolf Steiner den okkulten Über-Mensch, den neuen Götzen Staat, wie Nietze ihn 
nannte, geschaffen haben? Dein von Die persönlich ausgewählter Zweitnamen Nishkara lässt mich 
seit ich ihn vernommen habe, bisher immer wieder fragend zurück.

Ich freue mich auf Deine Antwort.

Alles Liebe
Michael 


